
Nach der Begrüssung durch unseren OK-Präsidenten 
Rolfi und der Bekanntgabe der Ansetzungen zur 1.
Runde gab‘s eine kleine Panne! Ein Angemeldeter 
erschien nicht, dadurch wies die Teilnehmerzahl lei-
der eine ungerade Spieleranzahl auf.

Es durfte ein anwesender Ersatzspieler, Andrija Misic, mit Freude mitspie-
len, super und danke!
In der relativ angenehmen Atmosphäre des Raumes Weissenstein ergab 
sich ein heisses Schach-Rennen um den Turniersieg. 
Am Spitzenbrett zwischen den «ewigen» Mitfavorit Peter Wagner und 
dem Neuling Jiang Modest, katapultierte sich Peter Wagner durch seinen
unachtsamen Fehler aus dem Spitzenfeld. 
An den Brettern wurde hart und gut überlegt um jeden Punkt gekämpft! 
Am Ende hatte dann der frech spielende Neuling Jiang Modest die Nase
um einen Punkt vorne. Bei manchen endete die Partie mit einem friedli-
chen Remis.
Schlussendlich ist Schach doch nur ein Spiel, wenn auch manchmal ein 
sehr aufregendes und aufwühlendes!
Wieder viel zu schnell ging dieses königliche Schachturnier zu Ende.
Nach der letzten Partie und ein wenig Wartezeit fand die Siegerehrung 
als krönender Abschluss statt. Strahlende Gesichter bei der supertollen 
Preisabgabe waren da zu sehen...
Obwohl kein «grosses» Zeitfenster verblieb, war es trotz der äusserst 
kleinen Teilnehmerzahl ein sehr geglückter Schachtag gewesen!

Der Neuling kam, sah und siegte!


